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Im Handyformat
Das Autofahren nach einer langen Par-
tynacht und reichlich Alkoholkonsum soll-
te der Vergangenheit angehören. Denn
mit Sicherheit werden Polizisten bei einer
Atemalkoholmessung mit den Atem-
alkoholmessgeräten der Dräger Safety ein
100 %-tig genaues Ergebnis erhalten. Wo
noch vor vielen Jahren große Aufwände
in der Atemalkoholmessung betrieben
werden mussten, stehen heute kleine,
jedoch technologisch hochkomplexe Hand-
geräte im Vordergrund. Dabei gingen der
aktuellen Entwicklung einige Herausfor-
derungen in der Behandlung bestimmter
Hauptproblemfelder voraus: Fehler in der
Bedienung, ungenaue Messergebnisse,
lange Reaktionszeiten und die Gefahr von
Infektionen, die es mit der neuen Geräte-
generation auszuschließen galt. Neben
einer gelungenen Optik die neue Geräte-
generation ein Fliegengewicht, wichtig für
den flexiblen Einsatz als Handgerät.
Mit der neu entwickelten, verkleinerten
Brennstoffzelle ist es gelungen, die Ge-
schwindigkeit der Messung entscheidend
zu erhöhen. Der Sensor des Gerätes er-
mittelt das Messergebnis selbst bei ge-
ringer Alkoholkonzentration; das Mess-
prinzip schließt auch eine Reaktion auf
andere Substanzen aus. Gemäß NHTSA-
Richtlinie (USA) ist das Ergebnis alkohol-
spezifisch und erreicht eine evidentielle

Multilayerleiterplatten für Atemalkoholmessgeräte

Mit Sicherheit
gut ankommen
Eine der größten Risiken von Unfällen im Straßenverkehr ist immer noch der Konsum von Alkohol. Gerade hier ist der
eindeutige und schnelle Nachweis von Alkohol die letzte Möglichkeit, um Risiken auszuschalten und eine größtmög-
liche Sicherheit zu gewährleisten. Grund genug für das Unternehmen Dräger Safety, sich erfolgreich seit vielen Jahren
mit der Entwicklung von Geräten zur Alkoholmessung zu beschäftigen. Zusammen mit kompetenten Zulieferern fer-
tigt man Atemalkoholmessgeräte für Polizeiorganisationen, Industrieunternehmen oder Krankenhäuser.

Messqualität. Eine auf kurze Wege ausge-
legte Analyseeinheit sorgt im Gerät für
eine schnelle Anzeige des Messergebnis-
ses und kurze Reaktionszeiten. Auch durch
die Gestaltung des Mundstücks ist eine
Täuschung oder Manipulation des Tester-

gebnisses ausgeschlossen. Für eine genaue
Messqualität werden nicht herkömmliche
Halbleitersensoren verwendet, sondern
elektrochemische Sensoren der neuesten
Generation.

Immer kleiner und feiner
Der Miniaturisierungstrend ist nicht nur in
der Computer- und Handywelt zu finden.
Auch in der Industrieelektronik werden
Anwendungen und Systeme deutlich klei-
ner. Die Atemalkoholmessgeräte unter-
streichen diesen Trend vollkommen (Bild 1).
Anforderungen an Komponenten- und Sys-
temlieferanten steigen stetig an. So wer-
den auch die Strukturen auf den Leiter-
platten durch die hohe Integrationsdichte
von Bauelementen ständig komplexer.
Die Fertigung von mehrlagigen Leiter-
platten gehört bei Contag zur Tagesord-
nung. Hier spielt nicht nur Schnelligkeit
eine Rolle, Präzision und höchste Qualität
sind gefragt. Denn gerade bei hochkom-
plexen Schaltungen müssen Prozesse beim
Leiterplattenhersteller genau aufeinan-
der abgestimmt sein, um bei technolo-
gisch anspruchvollen Vorgängen Fehler zu
vermeiden und qualitativ hochwertige Lei-
terplatten zu liefern.
Die Anforderungen an die Leiterplatten für
die Atemalkoholmessgeräte von Dräger Sa-
fety sind vor allem in punkto Qualität und
Termintreue sehr hoch (Bild 2). Aufgrund
der kontinuierlichen Miniaturisierung des
Systems von Dräger Safety erhöht sich die
Komplexität der Schaltung. Dafür fertigt
Contag Leiterplatten-Prototypen in mehr-
lagiger Ausführung. Aufträge für die An-
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Bild 1: Atemalkoholmessung im Handyformat
von Dräger Safety

Bild 2: Multlayerleiterplatten von Contag für
Atemalkoholmessgeräte von Dräger

„Durch die stetige Miniaturisierung von
Bauteilen werden auch die Strukturen
von Leiterplatten in unseren Atemalko-
holmessgeräten komplexer. Contag lie-
fert für unsere Prototypen technologisch
anspruchsvolle Leiterplatten in kurzer
Zeit in Top-Qualität“, bemerkt Dr. Stefan
Steinmeyer, Portfolio Management Dia-
gnostics, Dräger Safety AG & Co. KGaA.
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wendung von Atemalkoholmessgeräten
werden zumeist im Express oder im Stan-
dard realisiert. Aufträge umfassen das ty-
pische Volumen für Prototypen. Der tech-
nologische Aufbau der Leiterplatten ist
Standard.Durch die hohe Qualität und Ter-
mintreue hat Dräger Safety das Unterneh-

men Contag als bevorzugten Lieferanten
für Leiterplatten-Prototypen ausgewählt.

infoDIRECT 415pr0707
www.all-electronics.de
˘ Link zu Contag
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ÜBER DRÄGER SAFETY PIONEERING SOLUTIONS

Dräger Safety AG & Co. KGaA ist einer der
weltweit führenden Hersteller von Per-
sonenschutzausrüstungen und Gas-
messtechnik sowie Systemanbieter kom-
pletter Sicherheitsdienstleistungen.
Diese Geräte und Dienstleistungen war-
nen und schützen den Menschen vor
Verunreinigungen in der Luft und er-
möglichen ihm das zuverlässige Atmen
auch in extremen Situationen. Das ak-
tuelle Fertigungsprogramm umfasst
Atemschutzgeräte für Feuerwehr, Berg-

bau und Industrie, komplette Luftfilter-
und Luftversorgungsanlagen, tragbare
und stationäre Gasmess- und Warnsys-
teme, Geräte für die Schadstoffanalyse
vor Ort und im Labor, Geräte für das Be-
rufs und Sporttauchen sowie Geräte zur
Ermittlung der Atemalkoholkonzentra-
tion. Dräger Safety ist in über 100 Län-
dern und mit 40 eigenen Tochterge-
sellschaften vertreten und setzte im
Jahr 2005 weltweit mit 3 600 Mitar-
beitern 557,8 Mio. € um.


